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	PRAXISMATERIAL  Leitfaden für die Lehrkraft
Deutsch-Zirkeltraining: Bewegung als Lernimpuls • Klassenstufe: 5–8



Kurzidee: Die Lernenden arbeiten in Kleingruppen an fünf Stationen. Die Stationszeit ist fest vorgegeben; die Gruppen wechseln gemeinsam. Die Bewegungsaufgaben bleiben freiwillige Lernimpulse und die sportliche Leistung wird nicht bewertet, sondern ist jeweils funktional mit der Deutschaufgabe verknüpft.
	Empfehlung: 8 Minuten pro Station + ca. 1 Minute Wechselzeit. Die Zeit kann je nach Lerngruppe und Aufgabenumfang angepasst werden.



1. Vorbereitung im Überblick
Teilen Sie die Klasse in fünf ungefähr gleich große Gruppen ein.
Richten Sie fünf räumlich getrennte Stationen ein und legen Sie an jeder Station nur das für diese Aufgabe benötigte Material bereit.
Geben Sie allen Lernenden je einen Fitnesspass. 
Legen Sie eine feste Stationszeit fest (Empfehlung: 8 Minuten). Nach dem Signal wechseln alle Gruppen gleichzeitig zur nächsten Station.
Weisen Sie darauf hin, dass die Bewegungsanteile niedrigschwellig sind und nicht bewertet werden. Sicherheit und Rücksicht im Raum gehen vor Tempo. 
Am Ende werden die Fitnesspässe eingesammelt oder von den Lernenden mitgenommen – je nachdem, ob sie zur Sicherung oder nur als Arbeitsblatt dienen.

2. Material
	Station
	Benötigtes Material

	Für alle Stationen
	Fitnesspass für alle Schülerinnen und Schüler, Stifte, ggf. Timer

	Station 1
	Silbenkarten in Form von Gewichtsscheiben, Tisch, ggf. Klebeband/Schale als Ablage

	Station 2
	Laufstrecke im Raum, Markierungen für Start und Ende, Lückentext

	Station 3
	Fehlertext in einiger Entfernung vom Arbeitstisch, z. B. gut sichtbarer Ausdruck oder Plakat

	Station 4
	vorbereitete Wörter auf festem Papier, Scheren, ggf. Markierungen für die spätere Hürdenstrecke (Start/Ziel)

	Station 5
	ausreichend Platz für den Kreis, ggf. ein sichtbares Rhythmussignal/Metronom




3. Stationen
	
STATION
1

	Hantelbank – Wörter stemmen
Silben zusammensetzen
Ziel: Silben zu vollständigen Wörtern zusammensetzen und die Wörter im Fitnesspass sichern.
Vorbereitung: Mischen Sie die Silbenkarten und legen Sie sie unter einen Tisch. Gestalten Sie die Karten möglichst wie Gewichtsscheiben.
Ablauf: Die Gruppe holt die Karten gemeinsam nach oben. Pro Weg (bücken, Karte aufnehmen, Körper aufrichten, auf den Tisch legen) dürfen höchstens zwei Karten transportiert werden. Die passenden Silben werden zusammengelegt; anschließend wird das gebildete Wort auf dem Fitnesspass notiert. Die Gruppe bearbeitet die vorgegebene Anzahl an Wörtern. Vor dem Stationswechsel werden alle Silbenkarten wieder unter den Tisch gelegt.
Bewegung: Die Bewegung dient als Transportweg für die „Gewichtsscheiben“. Dadurch ist die Bewegung unmittelbar Teil der Aufgabe.
Fitnesspass: Die zusammengesetzten Wörter sollen aufgeschrieben werden, ggf. vorher Anzahl festlegen.



	
STATION
2

	Laufband – Rechtschreibung im Takt
Lückentext bearbeiten
Ziel: In einem vorbereiteten Lückentext die jeweils passende Schreibweise auswählen bzw. ergänzen.
Vorbereitung: Markieren Sie eine kurze, klar begrenzte Gehstrecke. Legen Sie den Lückentext bzw. das Aufgabenblatt so bereit, dass die Lernenden am Rand der Strecke oder an einem festen Platz schreiben können.
Ablauf: Die Lernenden gehen die Strecke in festgelegten Schritten. Nach jeweils fünf Schritten bleiben sie stehen, bearbeiten die nächste Lücke im Fitnesspass und setzen danach ihren Weg fort. 
Bewegung: Die Bewegung gibt den Rhythmus der Bearbeitung vor: fünf Schritte – eine Lücke. Die Strecke sollte so gewählt sein, dass die Gruppe andere Stationen nicht stört.
Fitnesspass: Die richtige Lösung für die Lücken sind in derselben Reihenfolge wie im Lückentext zu notieren.



	
STATION
3

	Shuttle-Run – Fehler aufdecken
Fehlertext gemeinsam korrigieren
Ziel: Fehler in einem Text erkennen und gemeinsam korrigieren.
Vorbereitung: Hängen Sie den Fehlertext einige Meter vom Arbeitstisch entfernt auf. Teilen Sie ihn bei Bedarf sichtbar in kurze Abschnitte oder Sätze.
Ablauf: Eine Person bewegt sich zum Text, merkt sich einen Satz oder einen kurzen Abschnitt und kehrt zur Gruppe zurück. Dort wird gemeinsam besprochen, welche Fehler vorliegen, und die Korrektur wird im Fitnesspass notiert. Danach wechselt die Person. So pendelt die Gruppe abwechselnd zwischen Text und Arbeitsplatz.
Bewegung: Die Bewegung ist Mittel zum Zweck: Informationen müssen aktiv geholt und zur Gruppe zurückgebracht werden. Zugleich entsteht automatisch eine kooperative Rollenverteilung zwischen Lesen/Merken, Besprechen und Schreiben.
Fitnesspass: SuS notieren die falsch geschriebenen Wörter und deren Korrektur, ggf. zehn Fehler als Zielvorgabe festlegen.



	
STATION
4

	Hürdenlauf – Wörter auseinandernehmen
Silben/Trennstellen sichtbar machen
Ziel: Lange Wörter an den passenden Stellen trennen.
Vorbereitung: Legen Sie Ausdrucke mit den Wörtern in großer Schrift und mehrere Scheren bereit. Markieren Sie ggf. einen sicheren Bereich, in dem später die „Hürden“ ausgelegt werden können.
Ablauf: Die Lernenden nehmen sich jeweils ein Wort, markieren die Silbentrennung und zerschneiden das Papier anschließend an diesen Stellen. Die Wortteile werden mit mindestens einer Fußlänge Abstand auf den Boden gelegt. Dies wiederholen die SuS mit allen vorbereiteten Wörtern. Anschließend überquert die Gruppe nacheinander den entstandenen Parcours, indem sie über die Wortteile bzw. „Silbenhürden“ steigt oder hüpft.
Bewegung: Die Bewegung entsteht direkt aus dem Ergebnis der Sprachaufgabe: Aus der richtigen Gliederung wird ein begeh- bzw. überspringbarer Parcours.
Fitnesspass: SuS notieren die Wörter mit gekennzeichneten Trennstellen. 



	
STATION
5

	Stepper – Wortarten im Rhythmus
Verben/Adjektive in Nomen verwandeln und präsentieren
Ziel: Zu einem selbst gewählten Thema passende Verben und Adjektive sammeln und daraus Nomen bilden.
Vorbereitung: Sorgen Sie für ausreichend Platz für einen Kreis.
Ablauf: Jede Person findet vier passende Verben oder Adjektive zu einem vorgegebenen bzw. vereinbarten Thema und bildet daraus Nomen. Sind alle fertig, stellt sich die Gruppe im Kreis auf. Die Gruppe findet einen gleichmäßigen rhythmischen Lauftakt, den sie beibehält. In vier Runden werden die Ergebnisse im gleichmäßigen Bewegungsrhythmus im Uhrzeigersinn vorgetragen: 1. Runde Wort 1, 2. Runde Wort 2 usw. Die Bewegung bleibt während des Vortrags im gleichen einfachen rechts-links-Rhythmus.
Bewegung: Die Bewegung übernimmt die Rolle eines gemeinsamen Takts. Sie trägt die Präsentation und sorgt dafür, dass alle Lernenden beteiligt sind.
Fitnesspass: SuS notieren die vier Wortpaare (Ausgangswort → gebildetes Nomen).



4. Abschluss
	Zum Abschluss:  Kurze Blitzreflexion möglich: Welche Station war für die Lernenden am leichtesten? Wo hat die Bewegung die Aufgabe besonders unterstützt? Die Ergebnisse können im Plenum gesammelt oder als kurze Rückmeldung auf dem Fitnesspass notiert werden.



Hinweis: Die fachlichen Aufgaben können problemlos ausgetauscht werden. Entscheidend für das Konzept ist das jeweilige Bewegungsprinzip: Transport, Rhythmus, Informationsweg, sichtbares Ergebnis oder Präsentationstakt.
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